
in der Lüneburger Heide

Natur erleben – aktiv sein – einfach genießen

Die schonste Zeit
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Liebe Gäste aus nah und fern,

schön, dass Sie sich für einen Aufenthalt in unserer Urlaubsregion Amelinghausen interessieren.  
Wer hier bei uns im Naturpark Lüneburger Heide seine Zeit verbringt, der wird sie auch mit viel Spaß, 
Freude und Erholung genießen können. Es ist dieser wunderbare und einzigartige Mix, der unsere 
Gegend das ganze Jahr über so attraktiv für alle Generationen und Vorlieben macht. 
Unsere Urlaubsregion Amelinghausen mit ihren fünf Gemeinden Amelinghausen, Betzendorf, Olden-
dorf/Luhe, Rehlingen, Soderstorf und den 21 schmucken Dörfern bieten sich bestens als ihr Urlaubs-
zuhause an. Ebenso ist sie ein idealer Ausgangspunkt für viele weitere tolle Aktivitäten und Erlebnisse 
in den nahe liegenden Städten und Metropolen wie Lüneburg und Hamburg – auch außerhalb der 
Heideblüte und unseres bekannten großen Amelinghausener Heideblütenfestes im August. Nicht 
zu vergessen, die besondere Vielfalt an Freizeit- und Tierparks hier bei uns. Ihre Gastgeber, Gastro-
nomen und touristischen Anbieter freuen sich darauf, Sie zu beherbergen und Ihnen die Region 
näherzubringen. 
Die Lüneburger Heide beginnt südlich von Hamburg und erstreckt sich bis nach Gifhorn im Osten 
von Niedersachsen. Wer hier bei uns die ausgedehnten Wald-, Wiesen- und Heideflächen genießen 
möchte, der hat einige Optionen: Aktiv zu Fuß, mit tierischer Begleitung, mit dem Fahrrad oder per 
Kanu auf dem Wasser. In diesem Magazin beschreiben wir Ihnen viele dieser Möglichkeiten, umrahmt 
von kurzen „Schon-gewusst?-Tipps“. Auf zahlreichen Seiten finden Sie zudem QR-Codes vor, die Sie 
direkt auf entsprechende Internetseiten führen.
Wir wünschen Ihnen einen angenehmen und erholsamen Aufenthalt bei uns und sagen:  
herzlich willkommen in Ihrer Urlaubsregion Amelinghausen!

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Christoph Palesch 
Samtgemeindebürgermeister

Ihre Julia Sieve 
Leitung Stabsstelle  
Tourismus & Öffentlichkeitsarbeit 
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Die Samtgemeinde Amelinghausen ist Teil 
der ältesten, bekanntesten und schöns-
ten Kulturlandschaft Deutschlands – der 
Lüneburger Heide. Hier lässt es sich zu 
jeder Jahreszeit bestens Urlaub machen. 
Am imposantesten ist das Landschaftsbild 
natürlich zur Zeit der Heideblüte im Sommer. 
Eine bekannte Heidjer-Faustregel besagt: 
Die Heide blüht alljährlich vom 8. August bis 
9. September! Am Ortsrand von Ameling-
hausen ist dann die lila Farbenpracht in der 
Kronsbergheide zu bewundern. In dieser 
Zeit findet dort auch die Krönung der neuen 
Heidekönigin auf der Freilichtbühne statt. In 
der Nähe befindet sich der Heidschnucken-
stall, das Winterquartier der Heidschnucken 
von Amelinghausen. Gleich zwei sogenannte 
Premium-Wanderwege, „Königinnen-Weg“ 

und „Sagenhafter-Hünen-Weg“, führen hier 
vorbei. Weitere schöne Heideflächen gibt 
es in der Rehrhofer Heide, der Oldendorfer 
Totenstatt mit ihren jahrtausendalten Stein-
gräbern sowie in der Schwindebecker Heide, 
durch die der „Heide-Panorama-Weg“ führt. 
Ein wahres Naturwunder ist die nahe liegen-
de Schwindequelle. Ein weiteres idyllisches 
Plätzchen, das zum Innehalten einlädt, ist 
das Marxener-Paradies.  
Doch die Urlaubsregion Amelinghausen 
besticht nicht nur durch ihre Natur, sondern 
auch durch die vielfältigen Möglichkeiten 
diese aktiv zu erleben. Dazu gehören Kanu-
Touren auf der Luhe, Radtouren, Tretboot-
fahrten auf dem Lopausee genauso wie 
Ausflüge mit Pferden, Lamas oder Eseln, wei-
tere Sport- und Freizeitmöglichkeiten und 

unserem Waldbad. Wer hier bei uns seinen 
Urlaub verbringt, der wird sich wohlfühlen. 
Denn auch die kulinarischen Angebote mit 
vielen regionalen Spezialitäten sorgen für 
Genuss. Auf den folgenden Seiten unseres 
Magazins erhalten Sie dazu weitere ausführ-
liche Informationen.
Wer eine Unterkunft in der Region Ameling-
hausen sucht, der findet auf unserer Inter-
netseite eine Auswahl: 

www.amelinghausen.de/uebernachtungen/
hotel-fewo-pension

Vielfalt genießen – zu jeder Jahreszeit!
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Wenn Eleonore und Günter Peters stets im Herbst zu ihrem alljähr-
lichen Urlaub aufbrechen, dann gibt es für die beiden nur ein Ziel: die 
Pension im Landgasthaus Tödter in Oldendorf/Luhe – und das seit 
stolzen 50 Jahren. 1973 waren die Rheinländer aus Köln dort gemein-
sam mit Bruder und Schwägerin erstmals zu Gast. Ihnen hat es so gut 
gefallen, dass sie hier bei uns immer wieder ihren Urlaub verbracht 
haben. Für diese außergewöhnliche Verbundenheit mit der Region 
zeichnete Amelinghausens Samtgemeindebürgermeister Christoph 
Palesch bei einer gemütlichen Kaffeetafel-Klönstunde im Gasthaus 
das Ehepaar 2023 aus. Langweilig ist es den beiden nach eigener 
Aussage nie geworden. Auch ihre Tochter Claudia ist während ihrer 

Kinder- und Jugendzeit immer gern mitgekommen. Sie haben viel 
unternommen, der Wildpark Nindorf war Pflichtprogramm. Der Ver-
lauf des Urlaubes hat sich über die Jahre beim Ehepaar Peters zwar 
etwas geändert, doch vieles ist gleich geblieben: Gemütlich frühstü-
cken, viel spazierengehen, Erholung, gutes Essen und vor allem Pilze 
sammeln. Günter Peters kennt die Gegend wie seine Westentasche. 
Er kann es immer kaum erwarten, in den Wald zum Pilze suchen „ab-
zuhauen“, während seine Frau die Ruhe mit viel Lesen verbringt. Sein 
Wissen über Pilze hat er sich aus Büchern selbst erarbeitet. Experi-
mente gab und gibt es nicht. Nur was er kennt, kommt in den Korb. Er 
liebt vor allem die Suche nach dem Speisepilz Krause Glucke.

Vom ersten Tag an verliebt in die Heide
Rheinländer kommen seit 1973 alljährlich nach Oldendorf/Luhe

Zum besonderen Urlaubsjubiläum von Eleonore und Günter Peters (2. und 4. von links), hier mit Julia Sieve (Leitung Stabsstelle Tourismus & Öffentlich-
keitsarbeit), Amelinghausens Samtgemeindebürgermeister Christoph Palesch sowie Hilke, Thomas, Claus, Hanna und Janis Rund, wurde an gleicher 
Stelle ein Erinnerungsfoto geschossen wie beim ersten Besuch im September 1973. 

Kira Rieder ist ein „Kind der Lüneburger 
Heide“. Unter ihrem Mädchennamen und 
Pseudonym Kira Ebel veröffentlichte sie 

im Frühling 2023 ihren Premieren-Roman 
„Wenn alle dich sehen“. Sie erfüllte sich 
damit einen großen Herzenswunsch. Die im 
Amelinghausener Ortsteil Sottorf aufgewach-
sene Autorin lebt seit vielen Jahren in Zürich. 
Die Geschichte spielt in Amelinghausen. 
Sie dreht sich um eine junge Frau, die ein 

Feuermal im Gesicht hat. Sie hält sich für eine 
Außenseiterin, wird durch unglückliche Um-
stände zur Heidekönigin gewählt – und muss 
sich dadurch ihren eigenen inneren Ängsten 
stellen. In ihrem Roman verarbeitet die Auto-
rin auch eigene Erlebnisse und Erfahrungen 
durch eine bei ihr plötzlich aufgetretene 
Autoimmunerkrankung der Haut. Der Roman 
ist im Buchhandel unter der ISBN-Nummer 
978-3-7347-8216-9 erhältlich.

Ein Roman voller Heimatliebe und Mut
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Kronsbergheide
Wer durch die reizvolle Kronsbergheide spaziert, der befindet sich 
in einer für die Samtgemeinde Amelinghausen historisch bedeut-
samen Landschaft. Denn hier wird seit den 1950er-Jahren stets im 
August offiziell die Heidekönigin gewählt. Außerdem führen die 

zwei Premium-Wanderwege – „Königinnen-Weg“ und „Sagenhafter-
Hünen-Weg“ – durch die Kronsbergheide. Hier befindet sich zudem 
der Heidschnuckenstall, das Winterquartier der Heidschnucken von 
Amelinghausen. 

Die Heidschnucken sind unsere tierischen Landschaftspfleger. Sie 
sind unersetzlich für die Pflege und den Erhalt der Heideflächen. In 
der Region Amelinghausen ist die Heidschnuckenherde von Schäfer 
Thomas Rebre anzutreffen. Nicht wundern: Unter den Heidschnucken 
sind auch Ziegen zu sehen, sie unterstützen die Schnucken, da Zie-
gen noch stärker die Pioniergehölze wie Birken und Kiefern abbeißen. 
Das ganze Jahr über ziehen Schäfer Rebre und seine Herde von einer 
Heidefläche der Umgebung zum nächsten Weideplatz. Wer Augen 
und Ohren offen hält, kann mit etwas Glück die Heidschnucken in der 
Landschaft sehen und vor allem hören. Über den Winter bezieht die 
Herde den Heidschnuckenstall in der Kronsbergheide. Hierher sind 
dann im Frühjahr die Besucher eingeladen, wenn die Lämmer zur 
Welt kommen und mit ihrer Neugier und ihrem Spieltrieb für reichlich 
Trubel sorgen.

Unsere tierischen Landschaftspfleger
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Die Schwindebecker Heide
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Rehrhofer Heide
Von allen Heideflächen in der Urlaubsregion Amelinghausen, ist die 
Rehrhofer Heide, auch Wacholderparadies genannt, am leichtesten zu 
erreichen – und zwar auf dem Weg von Amelinghausen nach Soltau 
direkt an der B 209 von einem Parkplatz aus. Schon von dort ist die 
Heidefläche zu sehen. Die Rehrhofer Heide ist von Wäldern umgeben 
und hat eine leicht gewölbte Form. Im Sommer bietet sich hier 
gerade zum Sonnenuntergang eine schöne Wanderung an.

Naturpark Lüneburger Heide
•	 erster Naturpark Deutschlands  
•	 107.000 Hektar Fläche
•	 autofreies Naturschutzgebiet 
	 mit der größten zusammen-
	 hängenden Heidefläche  
	 Mitteleuropas
•	 kostenloser Ausflugsbus- 
	 verkehr:  
	 www.heide-shuttle.de

•	 47 besonders reizvolle Natur-
	 wunder und Naturblicke, 
	 8 davon in der Urlaubsregion 
	 Amelinghausen: Marxener 
	 Paradies, Oldendorfer Toten-
	 statt, Stille Heide Oldendorf, 
	 Steingrab Raven, Rehrhofer 
	 Heide, Schwindequelle, 
	 Schwindebecker Heide,  
	 Betzendorfer Berg

Naturwunder
Die Natur ist eine Quelle für Energie, Lebensfreude und Gelassenheit. 
Der Naturpark Lüneburger Heide, zu dem auch die Urlaubsregion 
Amelinghausen gehört, lädt zu einer abwechslungsreichen Entde-
ckungsreise durch seine Landschaft ein. Besuchen Sie mystische Bäu-
me, sprudelnde Quellen, weite Heide-Landschaften und wunderbare 
Landschaftsblicke. Gleich 47 „Naturwunder“ und „Naturblicke“ gibt 
es im Naturpark. Neben bekannten Orten wie dem Totengrund oder 
dem Wilseder Berg gibt es darüber hinaus auch viele Geheimtipps.
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Schwindebecker-Heide
Die Heide nahe des Örtchens Schwindebeck hat zwischen den an-
grenzenden Wäldern nur eine Ausbreitung von wenigen hundert 
Metern, sie zieht sich dafür auf sandigen Pfaden kilometerweit in die 
Länge. Die Wege führen auf den Feldherrenhügel, von wo aus sich ein 
toller Weitblick über die langgestreckte Schwindebecker Heide und 
die umliegende Landschaft bietet. Der Name der Erhebung weist auf 
die frühere Nutzung als militärische Übungsfläche hin, als britische 
Panzer die Fläche in eine sandige Mondlandschaft verwandelten. Seit 
1990 ist die Schwindebecker Heide ein gelungenes Beispiel für die 

Revitalisierung von Heidelandschaften. Durch die Schwindebecker 
Heide führt der Heide-Panorama-Wanderweg. Die 
gelben Richtungspfeile auf blauem Grund führen auch zur Schwinde-
quelle einem wahren Naturwunder. Sowohl an der 
Schwindequelle als auch an der Kreisstraße 44 bilden 
Parkplätze einen ideal nahegelegenen Ausgangs-
punkt für die Wanderung durch die Schwindebecker 
Heide.

Schwindequelle
Mit 60 Litern pro Sekunde ist die Quelle damit, nach der Rhumequelle 
im Harz, die zweit wasserreichste Quelle Niedersachsens. An einem 
gut zugänglichen Quelltopf kann wunderbar gesehen werden, wie 
das Wasser von unten aus dem sandigen Grund drückt, dabei regel-
rechte Sandfontänen aufwirbelt und rötliche Eisenoxide sowie türkis-
farbige Manganoxide ablagert. Das Quellwasser hat eine ständige 
Temperatur von ca. 9 Grad Celsius und friert auch im Winter nicht zu. 
Das ist besonders wichtig für die heimische Tierwelt, die so auch im 
Winter einen zuverlässigen Wasserzugang findet. Die Schwindequelle 
steht seit 1936 unter Naturschutz.

Schon gewusst?
Naturnahe Quellen sind gesetzlich geschützte Lebensräume. In der 
Lüneburger Heide sind es meist Sickerquellen, wie sie wenige Meter 
nördlich dieses Quelltopfes zu sehen sind. Die hiesigen eiszeitlichen 
Endmoränen sind sehr sandig. Das Regenwasser wird von diesen 
Böden gut aufgenommen und sickert wieder zutage, wenn es auf 
wasserführende Schichten trifft.
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Das Marxener Paradies
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Alte Baumbestände, glasklare Wasserläufe, lila Heide und sehenswer-
te Landschaftsfenster sind nur eine kleine Auswahl besonderer Natur-
erlebnisse, die teils an unscheinbaren, verborgenen Orten liegen. 
Hier heißt es: Schönheit erkennen. Ruhe genießen. Natur ein-, Alltag 
und Hektik ausatmen. Ein idyllisches Plätzchen, das zum Innehalten 

einlädt, ist das Marxener Paradies. Es liegt am „Sagenhaften-Hünen-
weg“, abseits der Straße in einem Tal, dessen Hänge mit Heide und 
Wacholder bewachsen sind. Zum malerischen Naturparadies gehören 
auch der Märchenwald mit seinen vielstämmigen Buchen und die 
bunt blühende Wiese mit dem Moorteich.
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Die Oldendorfer 

Totenstatt
Die Oldendorfer Totenstatt bietet Einblicke in die Welt der 
Großsteingräber und Bestattungssitten der Vorzeit. Grabanlagen 
aus nahezu allen vor- und frühgeschichtlichen Epochen – von der 
Steinzeit bis in die Vorrömische Eisenzeit – können dort besichtigt 
werden. 

Ausführliche Informationen erhalten Sie hier:
www.museum-oldendorf.de

Schon gewusst?
Dank eines niedersächsischen Pilotprojektes ist seit 2022 
ein weitläufiges Bodendenkmal in der Totenstatt durch 
Brailleschrift und Leitsysteme im Gelände, auch für Besucher mit 
Seheinschränkungen zugänglich. Außerdem steht ein Audioguide 
als ergänzende Hilfe zur Verfügung.  
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Das Archäologische Museum
Begleitend zur Oldendorfer Totenstatt sind hier im Archäologischen Museum entsprechende 
Exponate aus Ausgrabungen, aber auch Rekonstruktionen von Gegenständen und weiteren 
Funden in der Region zu bestaunen. Im Museum wird eindrucksvoll dargelegt, wie die 
Menschen hier früher lebten und überlebten. Entsprechend ist unter anderem zu bestaunen, 
wie aus dem „Stahl der Steinzeit“, den Feuersteinen, Werkzeuge zum Hausbau oder zur Jagd 
hergestellt wurden. Wer möchte, der kann im Museum auch in eine virtuelle Kulturlandschaft 
mit einer VR-Brille eintauchen und in Trickfilmen oder realen 360-Grad-Videos durch 
Jahrtausende reisen, andere Orte und Situationen zum Thema Mensch und Natur entdecken.  

Archäologisches Museum 
Amelinghausener Straße 16
21385 Oldendorf/Luhe
Telefon: 04132 933123
www.museum-oldendorf.de
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Die Nekropole
Zu den steinernen Zeugnissen der 
Vergangenheit zählt in der Region auch 
die Nekropole Soderstorf, wo sich auf einer 
kleinen mit Heide bewachsenen Fläche 
eine einmalige Häufung von vorzeitlichen 
Relikten befindet. Die Anlage besteht 
unter anderem aus einem Hügelgrab 
der Bronzezeit, Steinkreisen und einem 
Urnenfriedhof aus der Eisenzeit. Am 
eindrucksvollsten ist das Großsteingrab 
aus der Jungsteinzeit, dessen sechs Meter 
lange und von Findlingen bedeckte Kammer 
begehbar ist. Wer erfahren möchte, wie 
die Menschen vor 5.000 Jahren gelebt 
und wie sie die gewaltigen Hünengräber 
gebaut haben, dem ist der Besuch weiterer 
umliegender Großsteingräber und des 
Archäologischen Museums zu empfehlen.

Wohlenbüttler Str. 80
21388 Soderstorf
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Der Lopausee
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Der Lopausee ist für Einheimische und Gäste 
einer der wichtigsten touristischen Aus-
flugs- und Erholungsziele in der Region. Der 
Rundweg von 2,2 km bietet Wanderern und 
Sportbegeisterten einen Ausgangspunkt 
für ausgedehnte Laufrouten und abwechs-
lungsreiche Nordic-Walking-Strecken in der 
schönen Natur in der Urlaubsregion. Erho-
lung pur können am See vor allem Familien 
genießen. Denn die Kleinen finden nicht nur 
das Tretbootfahren interessant, sondern auch 
den Familienerlebnispfad mit fünf Stationen 
rund um den See. Unter dem Motto „Bewe-
gen in der Natur“ können die Kinder mit dem 
Netrunner, Balancierbalken, Hüpfscheibe und 
der neuen Matschanlage hier viel erleben.
Für stille Beobachter stehen bequeme 
Liegebänke und weitere Sitzmöglichkeiten 
zur Verfügung. Ein Teil entlang des Weges 
ist barrierefrei zugänglich. Auf den ersten 
300 Meter vom Startpunkt führen befestig-
te Wege mit geringen Steigungen zu zwei 
rollstuhlgerechten Steganlagen. Über leicht 
zugängliche Bänke im Wasser wird der Lo-
pausee so erlebbar gemacht.

Auch die Cafés laden mit ihren unterschied-
lichen Angeboten an Speisen und Getränken 
zum Verweilen nach Ausflügen oder zum 
Zwischenstopp ein. Besonders im Mittel-
punkt steht der Lopausee seit Jahrzehnten 
bei der Eröffnung des großen Ameling-
hausener Heideblütenfestes. Dann feiern 
Tausende bei „Der See brennt“ den Start zur 
Festwoche. Sie genießen die Musik von den 
Bands und die Lasershow als besonderen 
Höhepunkt.

Einen Überblick über weitere Angebote für 
Familien in der Lüneburger Heide gibt es 
hier:
www.amelinghausen.de/regionales/
freizeit-familie

 
Schon gewusst? 
Am 13. August 1973 fand die Einweihung 
des Amelinghausener Lopausees statt – dem 
ersten Stausee im Landkreis Lüneburg. 

Der 800 Meter lange Lopausee mit seinem 
auf 45 Meter über dem Meeresspiegel 
liegenden, rund 150 Meter langen Deich am 
Nord-Ufer gilt aufgrund des aufgestauten 
Wassers als Talsperre. Die Region wurde in 
den 1960er- und 1970er-Jahren von Hambur-
ger Familien verstärkt am Wochenende zum 
Naherholungsurlaub genutzt. Die Hanse-
stadt hatte daher großes Interesse am Aus-
bau des touristischen Angebots in und um 
Amelinghausen. Und so flossen damals aus 
dem sogenannten Hamburg-Niedersachsen-
Abkommen eine halbe Million Mark in das 
insgesamt 1,5 Millionen Mark teure Projekt. 
Die übrige Summe teilten sich der Landkreis 
Lüneburg und das Land Niedersachsen. 
Zwei Tage dauerte es, bis die Lopau die 
knapp zehn Hektar große ausgebaggerte 
Fläche mit rund 135 000 Kubikmeter Wasser 
gefüllt hatte. 

Erholung pur für die ganze Familie
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Ob zu Fuß, mit tierischer Begleitung oder mit dem Rad: Unsere 
Urlaubsregion bietet durch ihr weites Rad- und Wanderwegenetz 
ganzjährig beste Bedingungen für schöne kurzweilige Touren und 
Tagestrips durch die Natur. Wer sich zum Beispiel auf die Spuren der 
Heideköniginnen begeben möchte, der ist auf dem etwa 11 Kilometer 
langen „Königinnen-Wanderweg“ rund um Amelinghausen genau 
richtig. 
Von der im Ortskern von Amelinghausen liegenden Tourist-Informati-
on geht es schnell in die Natur, entlang am Lopausee und den beiden 
Bächen Lopau und Luhe. Kulturgeschichte zum Anfassen bietet der 
etwa 13 Kilometer lange „Sagenhafte-Hünen-Weg“. Er führt auch in die 
Oldendorfer Totenstatt mit ihren Großsteingräbern und ins Marxener 
Paradies. Eindrucksvoll ist auch der „Heide-Panorama-Weg“ über etwa 
14 Kilometer durch die Schwindebecker Heide. Ein beliebter Ort zum 

Verweilen ist dabei die Schwindequelle, die zu den Naturwundern in 
der Lüneburger Heide zählt.
Und am Ende des Tages – oder natürlich auch zwischendurch – laden 
in den Orten Restaurants oder Cafés zur gemütlichen Einkehr und 
kulinarischen Belohnung ein. Außerhalb der Hauptsaison sollte sich 
aber auf jeden Fall vorher über die Öffnungszeiten informiert werden.

Schöne Touren zu Fuß durch die Natur

Die Freizeitkarte  
mit Wander-, Radwegen und allen 
Sehenswürdigkeiten gibt es in der 
Tourist-Information in Ameling
hausen für 2,– €.

Schon gewusst?
Wer will, kann auf jedem der beschriebenen Wege in hölzernen 
Boxen spannende Informationen über die Region finden und 
Stempelabdrücke für das Amelinghausener Heide-Diplom sam-
meln. So lässt sich jede Tour auch zu einer kleinen Rallye mit viel 
Spaß für Jung und Alt verknüpfen.
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Diersbüttel

Bockum

Lopau

Wulfsode

Neu Oldendorf

Siedlung
Drögennindorf

Etzen

Rehlingen

Diersbüttel

Tellmer

Raven

Rolfsen

Soderstorf

Schwindebeck

Dehnsen

Ehlbeck

Wetzen

Oldendorf/Luhe

Marxen am Berge

Drögennindorf

Betzendorf

Amelinghausen

Luhe
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Ehlbeck
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r-E
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W
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Soltauer Straße

Uelzener Straße

Dehnsener Straße

L234

Rehlinger Berg

Uelzener Straße

L234

Hauptstraße
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tra
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K 19

K1
9
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llm

er
 D
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fs

tra
ße

L234

Westerkamp

Celler Landstraße

K8

Am
 Bugdahl

Alte Dorfstraße

Salzhausener Straße
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elinghausener Straße

L234

Am
 Altenberg

K20

Im Krüß
Dorfstraße

K20

K23

In den Bethen
L234

K20 K20

K47

Evendorfer Straße

K41

K44

K4
4
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ge

h u
ng

ss
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ß

K4
4

K44

K4
4

Mühlenstraße
Hauptstra

ße

Rönndiek

K45

Klaus-Harries-Ring

Klaus-Harries-Ring

K9

K44

Richtung A7 
Auf-/Abfahrt Bispingen

An der 

K8

Alte Poststraße

Wetzener Straße

Ravener Dorfstraße

Schulstraße

Lü
ne

bu
rg

er
 

Marxener Straße

Steinbecker Straße

Do
rfs

tra
ße

Hein
ser

 S
tra

ße

Oldendorfer Str.

Drögennindorfe r Straße
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·
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·

·
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80
·

84
·

66
·

96
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·
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·
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·
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·
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·

80
·
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·

40
·
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·
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·
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·

92
·

89
·

81
·

68
·

96
·

98
·

43
·

97
·

94
·

93
·

110
·

113
·

74
·

65
·

68
·

71
·

Naturwunder
Marxener Paradies

Naturwunder
Rehrhofer Heide

ASB
Rettungswache

Harsenhof

Schwarze Heide

Großer 
Tellmer
Busch

Im Strohse

Rehlinger Busch

Sottorfer Busch

Betzendorfer
Kirchholz

Diersbütteler
Busch

Uhlenbusch

Angersloh

Breites Moor

Westerheide

Uhlenbuschacker

Vordelhop

Dickloh

Horstfeld

Auf dem Brande

In den Dahlen

Kötenken-Sahlsberg

Stüh

Bickbeerbusch

Schwindebecker
Heide

Ehlbecker
Heide

Rutenberg

Kronsberg-
  heide

Historischer 
Schafstall

Heidschnuckenstall

Waldkindergarten

SOS-Hof Bockum

Museumsbahn OHE

nur Güterverkehr

Lönsstein

HPs Kuri-Seum

Rathaus

Tourist-Info

Zentraler Omnibusbahnhof (ZOB)

Ver-/Entsorgungsstation
Wohnmobile

Lopaupark

Kieselgur-Teiche

Grillhütte

Heideblüten-
festplatz

Wasser-
tretbecken

Lopautalhalle
Tennishalle

Hofmuseum

nur Güterverkehr

nur Güterverkehr

Lehr-
schwimmbecken

Bahnhof 
Schafstall

Archäologisches Museum

Thansener
Heide

Naturwunder
Schwindequelle

Ameling-Haus

„Küsterscheune“
Sporthalle

Töpferturm

Feldherrenhügel

Schwindebecker Heide

Fuchsberg

Telmersberg

Schi�berg

Han�erg

Rehlsberg

Hamberg

Lerchenberg

Bockenberg
Sotberg

Haselhop

Jah

rhundertberg

Süßenberg

Eichberg

Jägerberg

Lerchenberg

Ohlenberg

Süllberg

Kahlenberg

Escherberg

Schmersberg

Sonderberg

Heidberg

Strieberg

Kohrsberg
Fuchsberg

Ho
henhopberg Pätzberg

Kronsberg Eichberg

Vierberge

Hingstenberg

Grebenberg

Kokenberg

Hengelberg

Steinhoop Lerchenberg

Spitzberge

Krähenberg

Tim
penberg

Ellersberg

Papenberg

Krähenberg

Holtersberg

Heisterberg

Haselhop

Fahlenberg

Eckersberg

Drumberg

Buchenberg

Tellmer Berg

Brunsberg

Fuchsberg

Rotenberg

Bauerberg

Gl

üsinger Berg

Betzendorfer Berg

Buschberg

Sporthalle

Waldbad

Freizeitenheim

Schafstall

Jugendzeltplatz

Campingplatz „Zum Lopautal“

Ver- und Entsorgung

Campingplatz 
Mühlenkamp

Naturwunder
Steingrab bei Raven

Dolmengrab

Soderstorfer
Nekropole

Naturwunder
Oldendorfer Totenstatt

Hersebünte

Stille 
Heide

Polizei

Richtung
Salzhausen
über Putensen

Richtung
Salzhausen
über Putensen

Richtung Salzhausen
über Eyendorf

Richtung
Soltau und A7

Richtung
Soltau und A7

Richtung A7 
Auf-/Abfahrt Evendorf

Richtung
Uelzen
über Wriedel

Richtung
Uelzen
über Wriedel

Richtung
Lüneburg

Richtung
Lüneburg
über Embsen

Richtung
Barnstedt

Richtung
Lüneburg 
über Oerzen

Richtung
Lüneburg 
über Südergellersen

Richtung A7 
Auf-/Abfahrt Bispingen

Richtung A7 
Auf-/Abfahrt Evendorf

Unsere Premium-Wanderwege

Königinnen-Weg

Gesamtlänge: 
11 km, Dauer: ca. 3 h 
Markierung: 
rote Plakette mit gelbem Pfeil 
Highlights: 
Lopausee, Krönungsplatz 
und Heidschnuckenstall in der  
Kronsbergheide 
Günstiger Einstieg: 
Parkplatz Kronsbergheide, Bundes-
straße 209, östlicher Ortsausgang 
Amelinghausen

Sagenhafter Hünen-Weg

Gesamtlänge: 
13 km, Dauer: ca. 4 h 
Markierung: 
grüne Plakette mit gelbem Pfeil 
Highlights: 
Großsteingräber der Oldendorfer Toten-
statt, Archäologisches Museum, Marxener 
Paradies, Kronsbergheide 
Günstiger Einstieg: 
Parkplatz Oldendorfer Totenstatt, Marxe-
ner Straße, Oldendorf/Luhe

Heide-Panorama-Weg

Gesamtlänge: 
14 km, Dauer: ca. 4 – 5 h 
Markierung: 
blaue Plakette mit gelbem Pfeil 
Highlights: 
Schwindequelle, Schwindebecker Heide, 
Ausblick vom Feldherrenhügel, Kieselgur-
Teiche, Gut Thansen 
Günstiger Einstieg: 
Parkplatz Schwindebecker Heide, Kreis-
straße 44, Schwindebeck
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Truppenübungsplatz
(betreten verboten)
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Dehnsener Straße
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Hauptstraße
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tra

ße

K 19

K1
9
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fs

tra
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L234

Westerkamp

Celler Landstraße

K8
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 Bugdahl

Alte Dorfstraße

Salzhausener Straße
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elinghausener Straße

L234

Am
 Altenberg

K20

Im Krüß
Dorfstraße

K20
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In den Bethen
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Evendorfer Straße

K41

K44
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Auf-/Abfahrt Bispingen
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K8
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Wetzener Straße
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Schulstraße
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Naturwunder
Marxener Paradies

Naturwunder
Rehrhofer Heide

ASB
Rettungswache

Harsenhof

Schwarze Heide

Großer 
Tellmer
Busch

Im Strohse

Rehlinger Busch

Sottorfer Busch

Betzendorfer
Kirchholz

Diersbütteler
Busch

Uhlenbusch

Angersloh

Breites Moor

Westerheide

Uhlenbuschacker

Vordelhop

Dickloh

Horstfeld

Auf dem Brande

In den Dahlen

Kötenken-Sahlsberg

Stüh

Bickbeerbusch

Schwindebecker
Heide

Ehlbecker
Heide

Rutenberg

Kronsberg-
  heide

Historischer 
Schafstall

Heidschnuckenstall

Waldkindergarten

SOS-Hof Bockum

Museumsbahn OHE

nur Güterverkehr

Lönsstein

HPs Kuri-Seum

Rathaus

Tourist-Info

Zentraler Omnibusbahnhof (ZOB)

Ver-/Entsorgungsstation
Wohnmobile

Lopaupark

Kieselgur-Teiche

Grillhütte

Heideblüten-
festplatz

Wasser-
tretbecken

Lopautalhalle
Tennishalle

Hofmuseum

nur Güterverkehr

nur Güterverkehr

Lehr-
schwimmbecken

Bahnhof 
Schafstall

Archäologisches Museum

Thansener
Heide

Naturwunder
Schwindequelle

Ameling-Haus

„Küsterscheune“
Sporthalle

Töpferturm

Feldherrenhügel

Schwindebecker Heide

Fuchsberg

Telmersberg

Schi�berg

Han�erg

Rehlsberg

Hamberg

Lerchenberg

Bockenberg
Sotberg

Haselhop

Jah

rhundertberg

Süßenberg

Eichberg

Jägerberg

Lerchenberg

Ohlenberg

Süllberg

Kahlenberg

Escherberg

Schmersberg

Sonderberg

Heidberg

Strieberg

Kohrsberg
Fuchsberg

Ho
henhopberg Pätzberg

Kronsberg Eichberg

Vierberge

Hingstenberg

Grebenberg

Kokenberg

Hengelberg

Steinhoop Lerchenberg

Spitzberge

Krähenberg

Tim
penberg

Ellersberg

Papenberg

Krähenberg

Holtersberg

Heisterberg

Haselhop

Fahlenberg

Eckersberg

Drumberg

Buchenberg

Tellmer Berg

Brunsberg

Fuchsberg

Rotenberg
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Betzendorfer Berg
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Mühlenkamp

Naturwunder
Steingrab bei Raven
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Soderstorfer
Nekropole

Naturwunder
Oldendorfer Totenstatt

Hersebünte

Stille 
Heide

Polizei

Richtung
Salzhausen
über Putensen

Richtung
Salzhausen
über Putensen

Richtung Salzhausen
über Eyendorf
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Soltau und A7
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über Oerzen
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über Südergellersen

Richtung A7 
Auf-/Abfahrt Bispingen

Richtung A7 
Auf-/Abfahrt Evendorf
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Auf-/Abfahrt Bispingen
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Auf-/Abfahrt Evendorf

27



Naturnahe Bachabschnitte mit Quellen und Erlenbruchwäldern 
finden sich hier ebenso wie stille Teichanlagen mit altem Baum-
bestand. Von Lopau aus kann man mehreren gut beschilderten 
Wanderwegen folgen, die einen oft nah entlang des Baches durch 
die Natur führen. An wenigen Tagen im Jahr ist der Bereich der 
Teiche im südlichen Lopautal militärischer Sicherheitsbereich und 
daher teilweise nicht zugänglich. Das nördliche Lopautal ist ab dem 
Parkplatz ständig zu begehen. Die Ortschaft darf nur betreten 
werden, wenn die Schranken zum Truppenübungsplatz geöffnet 
sind. Bitte beachten Sie die Hinweise vor Ort.

Lopau – ein verlassenes Dorf nebenan
Schon gewusst?
Truppenübungsplätze sind heute oft Lebensraum vieler, in der in-
tensiv genutzten Kulturlandschaft verdrängter, Pflanzen- und Tier-
arten und damit von großer Bedeutung für den Naturschutz. Oft 
finden sich große von Straßen unzerschnittene Lebensräume, die 
von extremer Nährstoffarmut und dynamischen Naturprozesssen 
geprägt sind. Unregulierte Fließgewässer, Wald in allen Entwick-
lungsstadien, offene Moor- und Heidebiotope geben Arten wie 
Schwarzstorch, Birkhuhn und Rothirsch noch Raum zum Leben.
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Heide-Express
Erleben Sie die Bahnromantik der 1950er-Jahre

Der legendäre historische Zug pendelt für Sie in der Zeit der Heide-
blüte durch die Region. Mit viel Engagement betreiben die Mitglieder 
der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsfreunde Lüneburg e. V. (AVL) die 
Museumseisenbahn für Sie. Die kraftvolle Diesellokomotive mit ihren 
Waggons führt Sie vorbei an idyllischen Orten von Lüneburg über 
Amelinghausen und Steinbeck nach Bispingen. Besuchen Sie mit dem 
Heide-Express auch den schönen Urlaubsort Soltau. Natürlich steht 
Ihnen der Heide-Express auch für die Fahrt von Soltau über Bispingen 
nach Amelinghausen bis Lüneburg zur Verfügung.
Denn was wäre ein Urlaub in der Lüneburger Heide ohne einen 
Besuch der historischen Salz-und Hansestadt Lüneburg mit ihren ma-
lerischen Giebelbauten. Bummeln Sie durch die zauberhaften Gassen, 
stöbern Sie in den vielen verschiedenen Läden oder machen Sie sich 
auf zu einer Besichtigungstour. Karten für den Heide-Express gibt es 
auch bei uns in der Tourist-Information.

Weitere Informationen:
www.amelinghausen.de/poi/heide-express

Tipp 1: Wasserturm mit tollem Ausblick
Den besten Blick über Lüneburg und die Region genießt man von der 
in 56 m Höhe gelegenen Aussichtsplattform des 1906/07 erbauten 
Wasserturms. Sie ist sowohl zu Fuß als auch per Lift erreichbar.

Tipp 2: Stintmarkt mit altem Kran
Der alte Kran, neben dem Rathaus eines der Wahrzeichen Lüneburgs, 
erinnert an die Zeit, als hier Salz als das „weiße Gold“ Lüneburgs ver-
laden und der Stint (Fisch) gehandelt wurde. Heute ist der „Stint“ eine 
der beliebtesten Kneipenmeilen der Stadt.

Tipp 3: Platz am Sande
Am Platz am Sande reihen sich prächtige Bürgerhäuser mit allen 
Arten von Lüneburger Giebeln aus unterschiedlichsten Zeitepochen 
und Baustilen aneinander. Er zählt zu den wohl bedeutendsten mit-
telalterlichen Plätzen in Deutschland. 



Radfahren 
​In der Urlaubsregion Amelinghausen gibt es zahlreiche Möglichkeiten 
zum Radfahren. Die Region bietet eine abwechslungsreiche Land-
schaft mit malerischen Wäldern, sanften Hügeln und idyllischen Seen, 
die sich perfekt für Radtouren eignen. Dazu gehören vier abwechs-
lungsreiche Themen-Radtouren zwischen Wald, Wasser und Heide 
von 24 bis 50 km innerhalb der Urlaubsregion Amelinghausen. 

Kartenmaterial und weitere Informationen gibt es in der Tourist-Infor-
mation Amelinghausen oder online unter: www.amelinghausen.de/
service/prospekte
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•	� Der Heide-Shuttle fährt jeden Tag vom 15. Juli bis zum 15. Okto-
ber auf fünf Ringbuslinien

•	� Die Fahrt im Heide-Shuttle ist für Personen und Fahrräder 
immer kostenfrei

•	� Auf den Fahrradanhängern finden max. 15 Räder Platz
•	� Der Fahrer ist beim Be- und Entladen Ihres Fahrrades ggf. 

behilflich
•	� Sie können selbstverständlich auch ohne Fahrrad mitfahren
•	� Hop-on Hop-off-Prinzip: Der Zustieg an allen Heide-Shuttle-

Haltestellen ist möglich. Diese sind mit dem Heide-Shuttle-Logo 
gekennzeichnet und dadurch gut erkennbar

•	� Reservierungen sind nicht möglich und es gibt keine 
Mitnahmegarantie

•	� Taschen und Körbe müssen aus Haftungs-/Versicherungsgrün-
den vor Antritt der Fahrt vom Fahrrad genommen werden

•	� Anhänger für Fahrräder, z. B. zum Kindertransport, können 
NICHT mitgenommen werden

•	� Der Anhänger ist für „normale“ Fahrräder bis zur Länge von 
2,20 m geeignet. Breitere oder längere Fahrräder passen nicht 
in die Halterungen und können daher nicht mitgenommen 
werden

•	� Alle fünf Busse sind Niederflurbusse
•	� Der Transport von einem Rollstuhl im Bus ist möglich
•	� Das Mitführen von Hunden ist erlaubt
•	� Eine Haftung bei Schäden ist ausgeschlossen

Kostenloser  
Heide-Shuttle
Während der Hauptsaison rollt der beliebte Heide-Shuttle wieder 
durch die Lüneburger Heide. Vom 15. Juli bis zum 15. Oktober bringen 
Busse mit Fahrradanhänger Sie und Ihre Fahrräder von Ort zu Ort im 
wunderschönen Naturschutzgebiet – und das täglich und kosten-
los. Dank des unkomplizierten Hop-On Hop-Off- Prinzips können 
Sie innerhalb der verschiedenen Ringe an insgesamt 85 Haltestellen 
beliebig oft zu- und aussteigen. Damit machen Rad-
touren in der Lüneburger Heide noch mehr Freude. 

Weitere Auskünfte gibt es in der Tourist-Information  
oder online unter: www.heide-shuttle.de
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Kanu-Spaß  
auf der Luhe

Idyllisch, naturbelassen und abwechslungsreich gilt die Luhe 
als einer der schönsten Flüsse für Kanu-Wanderer im nörd
lichen Niedersachsen. Die Strömung ist spritzig flott und über-
rascht mit einigen Schwallstufen, die ein bisschen Abenteuer 
bringen. Die Luhe eignet sich hervorragend für Tagestouren 
von zwei bis sechs Stunden, an den Anlegestellen nördlich 
von Oldendorf/Luhe kann eingesetzt werden. Und wer kein 
eigenes Kanu hat, der kann sich beim örtlichen Kajak- und 
Kanu-Verleih eins ausleihen. Dort erhalten Sie zudem viele 
wertvolle Tipps rund um Ihre Kanufahrten auf der Luhe.

Weitere Auskünfte: 
www.heide-kanu.de
www.amelinghausen.de/aktiv/kanu
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Besondere Erlebnisse  
beim Reiten
Reiten ist in der Urlaubsregion Amelinghausen das ganze Jahr über ein besonderes Erlebnis. 
Bei uns finden sich viele Höfe, die nicht nur Ihnen, sondern auch Ihrem Pferd eine komfortable 
Unterkunft bieten. So kann Ihr tierischer Liebling in der freien Zeit auf weitläufigen Weiden 
oder in geräumigen Boxen entspannen.  
Detaillierte Informationen zu den Betrieben finden Sie online auf unserer Website und auf den 
Websites der jeweiligen Betriebe. 

www.amelinghausen.de/aktiv/reiten
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Für unvergessliche Momente sorgen auch Esel-Wanderungen. Wer 
möchte, der kann sich von der Gelassenheit und dem Einfühlungs-
vermögen der Langohren verzaubern lassen. Der Schwerpunkt liegt 
auf achtsamen Mensch-Esel-Begegnungen. Die können in Form 
einer Wanderung, der freien Begegnung auf der Wiese oder auch als 

Team-Veranstaltung geschehen. Die Touren führen 
unter anderem in die Totenstatt, in die Kronsberg
heide sowie zum Lopausee. 

www.scholling-coaching.de

Esel-Wandern
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Wer möchte, kann die Natur auch mit Lamas als Wegbegleiter in den 
Wäldern und offenen Heide-Landschaften erleben. Der Kontakt mit 
diesen sanftmütigen und stolzen Tieren ist besonders. Das Lama 
übernimmt als Lastentier Ihren Rucksack, sodass Sie sich voll und 
ganz auf die Natur fokussieren können. Nebenbei erfahren Sie von 
einem Natur- und Landschaftsführer wie die Natur so „tickt“. www.heide-lama-trekking.de

Lama-Trekking
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In der Urlaubsregion Amelinghausen gibt es viele schöne Plätze am Wasser. Das Baden 
und Schwimmen ist aber vor allem an einem Ort ein wahrer Genuss: in unserem Wald-
bad. Hier können sowohl sportlich ambitionierte Schwimmer auf den 50-Meter-Bahnen 
ihren Interessen nachgehen, als auch Kinder nach Herzenslust im Wasser toben. Sprung-
bretter, Rutschen und schwimmende Kletterinseln bieten dazu alle Möglichkeiten. Für 
die ganz Kleinen gibt es ein separates Kinderbecken. Auch außerhalb des Wassers wird 
es beim Tischtennis, Kickern, Beachvolleyball oder Basketball nicht langweilig. 
Das Wasser im Waldbad entspricht, dank einer hochmodernen Aufbereitungsanlage, 
höchsten Qualitätsansprüchen und hat witterungsunabhängig eine Wassertemperatur 
von mindestens 23 Grad. 

Informationen zu Preisen, Öffnungszeiten und Aktionen finden Sie hier:  
www.amelinghausen.de/poi/waldbad-amelinghausen

Schön gelegenes Waldbad

Schwimmmeister Manuel Pfenning freut sich auf Ihren Besuch.



Der See brennt – Eröffnungsfeier des Heideblütenfestes
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		  Im August wird kräftig gefeiert

Im Jahr 1949 beschlossen die Mitglieder des Männerchores Ameling-
hausen im Rahmen eines Sängerfestes eine junge Frau zur Heideköni-
gin zu wählen. So wurde Gerda Thömen (geb. Halpap) zur ersten Hei-
dekönigin gekrönt. Ein Jahr später, 1950, wurde dann auch das erste 
offizielle Heideblütenfest auf dem Kronsberg gefeiert. Der Kronsberg 
mit seiner Freilichtbühne mitten in der Kronsbergheide ist auch 
heute noch der Schauplatz zur Wahl der Heidekönigin. Zum 25-jäh-
rigen Jubiläum 1974 wurde das Programm erstmals von vier Tagen 
(seit 1967) auf neun Tage in Form der heute bestehenden Festwoche 
ausgedehnt. 1975 kam zum Auftakt als besonderes Markenzeichen 
erstmals ein schwimmender Ponton auf dem Lopausee als Plattform 
für Darbietungen vom Wasser aus zum Einsatz – das ist bis heute so. 
Über die Jahre wurde die Festwoche durch viele Veranstaltungshöhe-
punkte erweitert und erneuert.

Träume werden am Kronsberg wahr
Die Heidekönigin ist das Aushängeschild des Heideblütenfestvereins 
und unserer Urlaubsregion. Sie repräsentiert für ein Jahr die Samt-
gemeinde Amelinghausen und die Region Lüneburger Heide bei 
zahlreichen erlebnisreichen Veranstaltungen vor Ort, aber auch in 
ganz Deutschland. Mit der Wahl zur Majestät geht für viele unserer 
Königinnen ein Traum in Erfüllung. Häufig haben sie eine ganz be-
sondere Verbindung zu dem Amt und dem Heideblütenfest, weil sie 
beispielsweise als junge Mädchen schon Prinzessin oder Hofdame im 
Hofstaat der Königin waren. 

www.heideblütenfest.com
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Die Heideblütenfest-Highlights

Der See brennt
Eröffnungsveranstaltung am Lopausee mit
Live-Musik, Bühnenprogramm, Lasershow

Erlebnis-Sonntag
mit Familien- und Spaßprogramm

Heidjer-Abend am Schafstall
Zünftige Veranstaltung mit Spießbraten, 
Lagerfeuer und Musikkapellen in uriger 
gemütlicher Atmosphäre

Konzerte
von verschiedenen Chören, Blas- und 
Orchestergruppen

Wahl des Heidebocks
Stimmungsvolles Programm mit Musik, Kla-
mauk und Bühnenshow, bei dem der neue 
Heidebock durch das Publikum gewählt wird 

Wahl der Heidekönigin
Krönungszeremonie mit unterhaltsamen 
Bühnenprogramm auf dem Festplatz am 
Kronsberg

Festumzug
mit vielen Mitwirkenden, fantasievollen
Motivwagen, Aktionsgruppen und 
Musikkapellen
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Bei der SpargelernteSchafstall an der Kronsbergheide
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Hier bei uns wachsen  
leckere Nahrungsmittel

Die Böden und die klimatischen Bedingungen der Lüneburger Heide 
sind für den Anbau einiger leckerer Nahrungsmittel geradezu ideal. 
Der edle Heide-Spargel beispielsweise benötigt diesen lockeren, 
sandigen Boden und viel Wärme. Spargel ist sehr gesund, da er viele 
Vitamine und Aminosäuren besitzt. Dabei zählt Spargel zu den ältes-
ten Kulturpflanzen und ist als Gemüse und Heilpflanze lange bekannt. 
Beliebt auf Speisetellern und als kulinarisches Mitbringsel vom Hof-
verkauf: die Heide-Kartoffel. Die Lüneburger Heide ist das größte Kar-
toffel-Anbaugebiet Deutschlands und die Heide-Kartoffel gilt auch 
über die Region hinaus als besondere Spezialität. Sie ist leuchtend 
gelb-fleischig, hat eine feste Beschaffenheit und einen herzhaften 
Geschmack. Nur Produzenten aus der Lüneburger Heide dürfen die 
Bezeichnung „Lüneburger Heide-Kartoffel“ verwenden.
Zu den bekanntesten regionalen Produkten zählen neben Spargel 
und Kartoffeln außerdem der kräftig schmeckende Heide-Honig, die 
Heidelbeere als typisches Heidekrautgewächs und Buchweizen, das 
Korn der Heide.
Das fettarme, zarte Fleisch der Heidschnucke mit dem wildbretar-
tigen Geschmack gilt als kulinarische Delikatesse. Zu erhalten sind 
diese Spezialitäten in Lebensmittelgeschäften oder in Hofläden. Bei 
einigen Landwirten finden sich auch saisonale Verkaufsboxen bzw. 
Verkaufsstände vor allem für Kartoffeln, frische Hühnereier, Honig 
oder auch Spargel, Erd- und Heidelbeeren. 

Eine Übersicht über die entsprechenden regionalen 
Anbieter und Manufakturen finden Sie hier: 

www.amelinghausen.de/regionales/
hoflaeden-manufakturen-in-amelinghausen

Wacholderbeeren

Buchweizen

45



Die Landschlachterei Drewes in Amelinghausen  
ist eine reine Neuland-Fleischerei. 
Das Fleisch ist besonders:
umweltfreundlich: Die Weide-
haltung erfolgt nachhaltig. Es 
gibt eine flächengebundene 
Tierhaltung.
Regional: Die Aufzucht, die 
Haltung und die Schlachtung; alles 
findet immer nur in der Region 
statt. Es gibt keine industriellen 

Massenschlachtungen. Die Tiere erhalten nur regionales Futter!
Besonders artgerecht: Neuland ist bundesweit das einzige 
Programm, das sich „besonders artgerecht“ nennen darf. Schweine, 
Rinder, Hühner, Gänse, Puten und Lamm wachsen umweltschonend 
in kleinen und mittleren bäuerlichen Familienbetrieben auf. Sie ha-
ben Stroh im Stall sowie ganzjährig Auslauf. Kälber bleiben 8 Monate 
bei den Müttern. Ringelschwänze, Zähne, Hörner, Schnäbel bleiben 
bei unseren Tieren dran, denn sie haben genug Platz zum Spielen! 
Kastriert wird schon immer nur mit Betäubung!
Futter: Alle Tiere erhalten artgerechte Grasfütterung, Importfutter-
mittel sind verboten. Die Tiere erhalten keine präventiven Antibiotika. 
Fleischqualität: Das Fleisch ist von Meisterhand traditionell her-
gestellt. Es werden weder Geschmacksverstärker noch Phosphate 
verwendet. Alle Tiere wachsen langsam und stressfrei auf. 

Landschlachterei Drewes, Lüneburger Str. 46, 21385 Amelinghausen 

Der Bio-Hofladen auf dem Bauckhof in Amelinghausen 
Der Hofladen in Amelinghausen bietet ein Vollsortiment für den 

Bioeinkauf von A bis Z. Darüber 
hinaus ist er das Schaufenster 
der Bauckhöfe: Es gibt (fast) alle 
Produkte der drei Höfe und der 
Bauckhof Mühle im Sortiment: 
von der Kartoffel über das Ei, 
Fleisch- und Wurstspezialitäten 
mit Schwerpunkt Geflügel, die 
Mühlenprodukte wie Mehle, 
Müslis und Backmischungen sowie 

saisonales Feld- und Feingemüse und Präsente aus der Bauckhof-
Töpferei Stütensen. 
Eine Besonderheit zu anderen Bioläden ist in Amelinghausen natür-
lich die Anbindung zum Hofgeschehen. Dazu die schöne Atmosphäre 
mit alten Fachwerkelementen, die handwerklich gearbeiteten Präsen-
tationsregale und Kassentheke – gefertigt aus eigener Eiche in der 
Holzwerkstatt auf dem Bauckhof Amelinghausen.

Bauckhof Amelinghausen,  
Triangel 2, 21385 Amelinghausen

Käse und Molkereiprodukte aus der Bauckhof Käserei
Eine Besonderheit ist der Käse aus 
der eigenen Hofkäserei, herge-
stellt aus der Milch der eigenen 
Kühe. Besonders für Familien mit 
Kindern werden die wöchent-
lichen Besorgungen zum Erleb-
nis, wenn sich die Eltern noch zu 
einem Bummel über den Hof und 
zum neuen Kuhstall mit Käserei 
überreden lassen. Die Stallanlage 

und die Hofkäserei sind so konzipiert, dass beim Melken oder auch 
bei der Herstellung des Käses zugeschaut werden kann.

Bauckhof Amelinghausen, Triangel 6, 21385 Amelinghausen

Der Hofladen auf dem SOS-Hof Bockum
Köstlicher Käse, frisches Gemüse, 
leckere Molkerei-Kreationen in 
Bioland-Qualität – in liebevoller 
Handarbeit werden die Produkte 
direkt vor Ort in den Werkstätten 
hergestellt – frischer geht es kaum.
Die Produkte können im Hof-
laden erworben werden oder 
rund um die Uhr in der RegioBox 
– direkt neben dem Eingang zum 
Hofladen.

SOS-Hof Bockum, Bockum 10, 21385 Rehlingen

Die Oldendorfer Mühle
Moderne Standards im histori-
schen Ambiente – durch Erfah-
rung gut – seit 1886!
Die Oldendorfer Mühle ist ein 
moderner Handwerks- und Wirt-
schaftsbetrieb mit historischem 
Hintergrund. Als eine der letzten 
aktiven Wassermühlen steht sie 
bereits in vierter Generation unter 
familiärer Führung. Die Mühle liegt 

in der Lüneburger Heide, in der Urlaubsregion Amelinghausen. Hier 
werden täglich bis zu 150 Tonnen hochwertige Typenmehl- und Spe-
zialprodukte für Bäckereien und Verarbeitungsbetriebe produziert.
Backmischungen und verschiedene Mehlsorten können direkt im 
Hofladen der Oldendorfer-Mühle erworben werden. 

Oldendorfer Mühle, Mühlenweg 1, 21385 Oldendorf/Luhe 
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Der Hofladen der Familie Müller in Soderstorf
Im Jahr 2009 wurde der Hof wieder 
zum Leben erweckt. Seitdem Le-
ben hier Rinder, Schweine, Hühner 
und Masthähnchen. Familie Müller 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
den Menschen einen Mittelweg 
zwischen Bio und konventionell zu 
zeigen. 
Für die Familie steht das Tierwohl 
an erster Stelle. Anders als bei 
der konventionellen Tierhaltung 

bleiben zum Beispiel die Kälber sieben Monate bei ihren Müttern, 
dürfen dort groß werden und gehen nicht in einen Mastbetrieb. Die 
Schweine und Masthähnchen kommen täglich raus an die frische 
Luft. 
Das Ziel: Weg vom Billig-Fleisch! Eine Alternative für jedermann 
schaffen!
 
Folgende Produkte erhalten Sie im Hofladen:
Vom Schwein und Rind 
•	 Dosenwurst
•	 Mettwurst
•	 Bratwurst
•	 Frischfleisch
•	 und weiterers 

	 Außerdem:
•	 Kartoffeln
•	 Masthähnchen 
•	� Wildfleisch  

(wenn verfügbar)
•	� Produkte von HeideKern

Hof Müller, Soderstorf  Wohlenbütteler Straße 3, 21388 Soderstorf

Der Hofladen Koch in Wetzen
Seit 1540 dreht sich auf dem Hof 
Koch alles um die wunderbar 
schmackhafte Kartoffel aus der 
Lüneburger Heide. 
Der Hofladen bietet eine kleine 
aber feine Auswahl an qualitativ 
hochwertigen, regionalen Pro-
dukten. In den Sommermonaten 
und im Herbst bereichern Obst 
und Gemüse aus dem hofeigenen 

Bauerngarten das Angebot. Hier können Äpfel, Birnen, Gurken, Zuc-
chini und verschiedene Kräuter vom Kunden frisch geerntet werden. 
Ganzjährig im Angebot finden sich Honig, Brotaufstrich und Wurst, 
Eier aus Freilandhaltung sowie Saft aus den eigenen Äpfeln.
Seit jeher legt die Familie Wert auf eine gute Beratung und zufriedene 
Kunden. Sie sind Herzlich Willkommen! 

Hofladen Koch,  
Dorfstraße 4, 21385 Oldendorf (Luhe) – Wetzen 

Hof Koch in Glüsingen
Bio seit es Bio gibt. Das 
ist das Versprechen des 
Hofs Koch. Die leckeren 
Bio Produkte des Hofs 
(Bio-Fleisch, Feldfrüch-
te, Backwaren und 
Gerichte aus dem Glas) 
finden Sie mittwochs 
und samstags u. a.  

auf dem Lüneburger Wochenmarkt vor dem Rathaus.

Mehr Informationen dazu: www.hof-koch.de

Das Blumenfeld in Etzen
Das Feld ist etwa ein 
Hektar groß. Hier kann 
man von März bis No-
vember durchgehend 
rund 144 000 einzelne 
Blumen zum Selbst-
pflücken – darunter je 
nach Saison Tulpen, 

Sonnenblumen, Lilien oder Pfingstrosen.
Sollten Sie einmal in der Urlaubsregion zu Gast sein, bringen Sie 
gerne schöne Blumen aus der Heide mit.

Blumenfeld Etzen, Auf der Breeke, Amelinghausen – Etzen

Spargelhof Böther
Frischen Spargel, Erd-
beeren und weitere 
landwirtschaftliche 
Produkte bietet der 
Spargelhof Böther an 
seinem Verkaufsstand 
an der B209 in Ame-
linghausen an.

www.spargelhof-boether-wetzen.de

Bei einigen Landwirten finden sich auch saisonale Verkaufsboxen 
bzw. Verkaufsstände vor allem für Kartoffeln, frische Hühnereier, 
Honig oder auch Spargel, Erd- und Heidelbeeren.
Einfach immer die Augen aufhalten. Dann werden Sie belohnt.
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Überall findet man Schätze –  
wenn man nur hinsieht.

Weicher Wacholder
Weiches Wasser unter den Sanden der 
Heide – seit tausenden von Jahren natürlich 
gefiltert – trifft Wacholder aus der Rehrhofer 
Heide. Handgelesen. Sorgsam komponiert – 
wie alles bei Bosselmann: Zu einem weichen, 
milden Wacholder mit 32 %. Angenehm 
vor oder nach (oder während) des Essens. 
Ein Digestif – warm oder aus dem Eisfach. 
Wundersam eben.

Jede Flasche ist ein kleines Kunstwerk, von 
Hand abgefüllt, versiegelt und beschriftet.
Aus Deutschlands mutmaßlich kleinster 
Privat-Gin-Destillation aus dem Herzen 
der Lüneburger Heide – gebrannt im 
London-Dry-Gin-Verfahren.

„In meinem Gin ist die Heide. Wild und 
mystisch, manchmal lieblich und nach 
frischem Heidekraut duftend, düster und 
eisig um die Hügelgräber der Oldendorfer 
Totenstatt, im sagenhaften 8000 Jahre alten 
Pietzmoor mit seinen Wollgrasblüten.“

Dr. Bosselmann
Alchemist und Botanist
Jäger und Sammler

 
www.heidebrennerei.com
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Kürbiskerne aus der Lüneburger Heide? 
Eigentlich kennt man sie nur aus der Steier-
mark in Österreich: Kürbiskerne und natür-
lich das daraus gewonnene Kürbiskernöl. 
Aber warum müssen diese tollen Produkte 
den weiten Weg auf sich nehmen?
„Wir wollen das ändern und das gesunde 
Superfood gerne in unsere Heimat holen.“

So entstand HeideKern.
Ein Bäcker hatte den jungen Landwirt auf die 
Idee gebracht. Für seine leckeren Backwaren 
musste er seine Kürbiskerne bisher immer 
aus Österreich, Ost-Europa oder China be-
ziehen – alles ziemlich weite Wege, die die 
Kürbiskerne hinter sich hatten.

Regional Anbauen, Verarbeiten, und 
zubereiten
"Für uns bedeutet Landwirtschaft, nur beste 
Zutaten zu verwenden. Etwas Neues auszupro-
bieren und gemeinsam etwas voranzubringen. 
Wir bemühen uns, alle Produktionsschritte, 
wenn möglich selbst zu gestalten, oder sie in 
der Region umzusetzen." Und das merkt man 
beim Probieren. Gleiches gilt für den Verkauf 
der Produkte. Aus der Region für die Region. 
Direkt vom Bauern – noch kürzer kann der 
Weg nicht sein. 

 
www.heidekern.de

Heidekern aus Oldendorf/Luhe
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Länger bleiben – länger genießen
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Länger bleiben – länger genießen
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Was rundet einen herrlichen Urlaubstag in der Heideregion Amelinghausen 
besser ab, als in einem gemütlichen, atmosphärischen Café Platz zu nehmen 
und sich von Kaffee und Kuchenspezialitäten verwöhnen zu lassen. An schö-
nen Sommertagen, auf einer sonnigen Terrasse, im blühenden Garten oder 
mit Seeblick schmecken hausgemachte Buchweizentorte, Butterkuchen und 
Vanilleeis mit Heidelbeeren noch besser.
In der Samtgemeinde Amelinghausen finden Sie einige Gastronomen, die mit 
heimischen Zutaten kochen und heidetypische Spezialitäten auf den Tisch 
bringen. Von gemütlich-urig bis innovativ-gehoben ist alles dabei. Natürlich 
ergänzt auch die internationale Kochkunst die regionale Küche.
Guten Appetit!

Eine ausführliche Übersicht zu allen 
gastronomischen Betrieben finden Sie  
auf unserer Internetseite: 

www.amelinghausen.de/gastro-in-der-samtgemeinde

Lassen Sie sich die Heide 
schmecken.
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Süße Verführungen

Zutaten Teig:
6 Eier
150 g Zucker
150 g Buchweizenmehl
1 Päckchen Vanillezucker
2 TL Backpulver

Zutaten Füllung:
500 g Preiselbeerkonfitüre
600 ml süße Sahne
30 g geraspelte Zartbitterschokolade

 
 
Das Eigelb mit Zucker und Vanillezucker 
schaumig rühren. Eiweiß mit einer Prise 
Salz steif schlagen. Eigelbmasse, Buchwei-
zenmehl und Backpulver unter die Eiweiß-
masse ziehen. 
Den Teig in einer Springform bei 180 °C 
etwa 30 min backen. 
Den fertigen Boden quer durchschneiden. 
Ausgekühlten Boden zuerst mit der Preisel-
beerkonfitüre und dann mit gezuckerter, 
geschlagener Sahne bestreichen. Den 
zweiten Boden aufsetzen, mit der restli-
chen Sahne bestreichen und zusätzlich mit 
Schokoraspeln verzieren.
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Durch die Heide wandern, Kanutour auf der Luhe, Badespaß im Wald-
bad, an den Steingräbern den Spuren der Vergangenheit nachgehen, 
Restaurantbesuch und Veranstaltungen – ein Tag in der Urlaubsre-
gion Amelinghausen vergeht schnell!
Bleiben Sie gern länger und übernachten Sie in einem unserer mehr 
als 50 Unterkunftsbetriebe – von Gasthäusern bis Ferienwohnungen.
Außerdem heißt die Urlaubsregion Amelinghausen Wohnmobiltou-
risten auf zwei Campingplätzen und vier ausgewiesenen Stellplätzen 
willkommen.
Der Glockenhof ist seit vielen Jahren als Tagungs- und Seminarhotel 
sehr gefragt und wegen seiner besonderen Atmosphäre auch bei 

Firmenkunden beliebt. Der alte Heidjer-Hof ist für Events aller Art 
geeignet.
Auch das Seminar- und Eventzentrum Hotel Gut Thansen bietet 
mit seiner idyllischen Alleinlage in unserer Samtgemeinde perfekte 
Voraussetzungen, um sich mitten in der schönen Natur auf wichtige 
Themen konzentrieren zu können.

Weitere Auskünfte gibt es  
in der Tourist-Information oder online unter:
www.amelinghausen.de/uebernachtungen

Viel mehr als nur übernachten
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Mit einem Wohnmobil lassen sich die Freiheiten des Reisens flexibel 
von Ort und Aufenthaltsdauer genießen. Wohnmobil-Urlauber und 
Camper sind herzlich willkommen, um bei uns, zwischen Heide und 
Wasser, ihren Stellplatz für den Aufenthalt zu finden. Bestens dafür 
bietet sich unser modernisierter Wohnmobil-Stellplatz für 20 Fahr-
zeuge am Waldbad an. Er ist ausgestattet mit neuester Technik, einer 
Ver- und Entsorgungsstation, einer Frischwassersäule, Stromsäulen, 
einer Schrankenanlage und W-LAN. Das Waldbad mit Sanitärräumen 
findet sich direkt gegenüber. In unmittelbarer Nähe liegen auch die 
Campingplätze „Lopautal“ und „Mühlenkamp“.
Wer es einfacher mag, der kann drei weitere Wohnmobil-Stellplätze 
ohne Versorgungseinrichtungen ansteuern: naturnah gelegen am 
Lopausee, an der Kronsbergheide und der Schwindebecker Heide. 

Eine weitere Ver- und Entsorgungsstation befindet sich bei der Klär-
anlage Amelinghausen, nach dem Ortsausgang Amelinghausen in 
Richtung Oldendorf/Luhe.
 
Informationen zu den Stell- und Campingplätzen finden Sie hier: 
www.amelinghausen.de/uebernachtungen/wohnmobil-stellplaetze

Stellplätze für Wohnmobile
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Schon gewusst?
Nach einem erlebnisreichen Urlaubstag können Sie beim Wasser-
treten im Kneippbecken Ihrem Körper etwas Gutes tun. Kurz vor 
dem Waldbad findet sich links vor der kleinen Lopaubrücke neben 
der Straße ein entsprechendes Tretbecken.

Jugendzeltplatz Amelinghausen
Große Grünfläche, Lagerfeuerplatz, Baden im Waldbad und vor der 
Tür die Natur der Lüneburger Heide. Für Kinder- und Jugendgruppen 
bietet die Urlaubsregion Amelinghausen nicht nur tolle Freizeit-
möglichkeiten, sondern mit dem Jugendzeltplatz auch die ideale 
Übernachtungs- bzw. Campingmöglichkeit in attraktiver Lage und mit 
bedarfsgerechter Infrastruktur. Die große Zeltwiese bietet Platz für 
bis zu 90 Personen. Zur Versorgung dient ein barrierefreies Gebäude 
mit Küche (Herd, Spüle, Kühlschrank), Aufenthaltsträumen, Strom-
anschlüssen sowie einem behindertengerechten Sanitärbereich mit 
Toiletten und Warmwasserduschen. Im befestigten Außenbereich 
befinden sich zudem Waschmöglichkeiten mit fließend kaltem Wasser. 
An dem gemauerten Grillplatz und an den Lagerfeuerplätzen lassen 
sich die Abende in gemütlicher Runde bestens genießen. 

Weitere Informationen zum Jugendzeltplatz finden Sie hier: 
www.amelinghausen.de/uebernachtungen/jugendzeltplatz
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In der Samtgemeinde Amelinghausen gibt es ein sehr ausgepräg-
tes ehrenamtliches Engagement und ein reges Vereinsleben in den 
unterschiedlichen Bereichen mit diversen öffentlichen Veranstaltun-
gen. Eine Übersicht über die entsprechenden Termine im Verlaufe 
der zwölf Monate und die aktuellen Informationen dazu, wie auch zu 
den beschriebenen Märkten, finden Sie auf unserer Internetseite in 
unserem Online-Veranstaltungskalender. 

www.amelinghausen.de/regionales/veranstaltungen
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Wunderschöne und besondere Weihnachtsmärkte warten seit vielen 
Jahren in der Samtgemeinde Amelinghausen auf Jung und Alt. Start 
ist traditionell am 1. Adventswochenende auf dem historischen 
Rehrhof der Familie Vogt. Am 3. Advent steigt der große zweitägige 
„Winterzauber“ auf Gut Thansen. Dazu gekommen in der Region 
ist der „Adventszauber“ in der WaldKräuterey am Amelinghausener 
Lopausee.
Der beliebte Adventsmarkt auf dem Rehrhof in der Gemeinde Reh-
lingen begeistert seit mehr als 20 Jahren Tausende Besucher. Dabei 
erstrahlen die historischen Fachwerkgebäude in einem vorweihnacht-
lichen Glanz. In den alten Ställen und Hofgebäuden präsentieren 
Aussteller in besonderer Atmosphäre ihre mit viel Liebe hergestellten 
Produkte und Handwerkskunst. Romantisch wirken bei Einbruch der 
Dämmerung die vielen Schwedenfeuer. Musikgruppen sorgen auf der 
großen Holzbühne für die musikalische Umrahmung. Für das leibliche 
Wohl gibt es vielfältige Leckereien.
Weihnachtlich und besinnlich zeigt sich der „Adventszauber“ in der 
WaldKräuterey in Amelinghausen. Ausgewählte Aussteller aus der 

Region bieten außergewöhnliche Geschenkideen, wärmen Leib 
und Seele mit heißem Punsch, süßen Leckereien sowie herzhaften 
Köstlichkeiten. Bei Einbruch der Dunkelheit verleihen leuchtende 
Laternen, Fackeln und Feuerkörbe der WaldKräuterey ein besonderes 
Flair, das Lust macht, jenseits von „Tempo, Trubel und Trara“ die sinn-
lichen Verlockungen der Vorweihnachtszeit aufzuspüren und noch 
ein bisschen zu verweilen.
Groß und Klein sind stets am dritten Adventswochenende zum 
Weihnachtsmarkt „Winterzauber“ auf Gut Thansen in der Gemeinde 
Soderstorf eingeladen. Der überregional bekannte Weihnachtsmarkt 
findet auf dem historischen, denkmalgeschützten Hof statt. Er gilt als 
einer der schönsten in Norddeutschland – nicht zuletzt wegen der 
außergewöhnlich stimmungsvollen Atmosphäre. Hier können sich 
die Gäste an Kunsthandwerk erfreuen, nach Herzenslust stöbern und 
viele kulinarische Köstlichkeiten genießen. Ein großes Feuerwerk, 
viele Angebote für Kinder und ein vielfältiges Musikprogramm run-
den den Besuch ab. Der Weihnachtsmann und sein Engel kommen 
ebenfalls vorbei.
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Radurlaub mit Qualität in der Heideregion Uelzen

Zu Gast bei  unseren Nachbarn

Eindrucksvolle Landschaften, wenig Höhenmeter, kaum Autoverkehr. Egal, wer mit welchem 
Rad unterwegs ist, allein oder in der Gruppe, der Radurlaub in der Heideregion Uelzen wird 
bestimmt zu einem unvergesslichen Erlebnis. Rund 1.000 Kilometer groß ist das beschilderte 
Wegenetz. 39 Rundtouren gibt es, um die Gegend kennenzulernen. In der Heideregion Uelzen 
stehen vielfältige Ausflugstipps und Freizeitmöglichkeiten zur Verfügung. Ob eine Wanderung 
durch die idyllischen Heideflächen, ein Besuch der Freilichtmuseen in Hösseringen und Suh-
lendorf, die Besichtigung der Heideklöster Ebstorf und Medingen oder eine Kanufahrt auf der 
Ilmenau durch die Lüneburger Heide – langweilig wird es bestimmt nicht. Nach einem erleb-
nisreichen Tag bietet sich die Jod-Sole-Therme in Bad Bevensen bestens zur Entspannung an. 

Unser Tipp: Frage nach unserem Rad-Infomaterial!
•	 Radkarte mit 1.000 km Tourennetz, 39 beschilderte Strecken
•	 Ilmenauradweg – ca. 120 km langer Naturerlebnisradweg
•	 Rennradtouren – die neun schönsten Rennradstrecken der Region
•	 Hanse-Wendland-Radweg – ca. 160 km lange „Zeitreise“ durch Heide, 
	 Wendland und die Altmark

www.heideregion-uelzen.de



61

Erlebnisurlaub für Groß und Klein im Heidekreis

Zu Gast bei  unseren Nachbarn

Die Zeit im Urlaub ist kostbar, darum sollte sie mit Dingen gefüllt werden, die einem die 
schönsten Erinnerungen schenken. Ungewöhnliche Erlebnisse sind dafür immer ein Garant 
– der Landkreis Heidekreis hält viele verschiedene Welten für Sie bereit: Wer Unterhaltung, 
Spaß und Nervenkitzel sucht, der ist dort genau richtig, denn dort gibt es viele namenhafte 
Freizeitparks in enger Nachbarschaft – das ist einmalig in Europa! Dazu gehören natürlich der 
Heide-Park Soltau, Weltvogelpark Walsrode oder der Serengeti-Park Hodenhagen. Doch auch 
wer Ruhe und Entspannung sucht, wird fündig werden: Die Soltau Therme, das Heidjers Wohl 
in Schneverdingen und das Südsee-Camp in Wietzendorf bieten unzählige Möglichkeiten zum 
Auftanken. Sie wollen sportlich aktiv sein? Dann werden sie die Klettergärten, Golfanlagen und 
die Skihalle im Heidekreis lieben.

www.erlebniswelt-lueneburger-heide.de/erlebnis



Lüneburg – „weißes Gold“ und „Rote Rosen“

Lüneburg Marketing GmbH 
Tourist-Information Lüneburg 
Rathaus/ Am Markt  
21335 Lüneburg 
Tel. 04131 2076620
touristik@lueneburg.info 
www.lueneburg.info

Im Westen die Heide, im Osten die Elbe und mittendrin eine der wohl 
schönsten Städte Norddeutschlands: Lüneburg – eine über 1.000 Jah-
re alte Salz- und Hansestadt. Ein Ort, an dem Geschichte erlebbar ist 
und Erlebnisse Geschichte schreiben. Über 400 gut sortierte Fach-
geschäfte und ein lebendiger Wochenmarkt auf dem historischen 
Rathaus sorgen inmitten des mittelalterlichen Stadtzentrums für un-
vergessliche Einkaufsmomente. Kunst und Kultur, außergewöhnliche 
Stadt- und Erlebnisführungen, Kutschfahrten über Kopfsteinpflaster 
und kulinarische Highlights hinter prachtvollen Backsteinfassaden 
machen Lust auf mehr: auf besinnliche Stunden in grünen Oasen 
oder Besuche in den zahlreichen Museen, auf Erlebnissonntage mit 
offenen Ladentüren samt Familienprogrammen oder vielseitigen 
Veranstaltungsformaten. Übrigens lässt es sich in Lüneburg nicht nur 
auf den Spuren des „weißen Golds“ wandeln, sondern auch in die 
romantische Welt der ARD-Telenovela „Rote Rosen“ eintauchen. 

Tipp 1:  Kostüm- und Erlebnisführungen

Lassen Sie sich von Henker Hans durch mittelalterliche Gassen führen, 
lauschen Sie dem Klosterbruder Jakob oder wandeln Sie mit Claas 
und Trine durch die nächtliche Hansestadt. Unsere Kostüm- und 
Erlebnisführungen lassen Geschichte und Geschichten lebendig 
werden.

 
www.buchung-lueneburg.info/stadtfuehrungen
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Tipp 2:  Historisches Rathaus

Das Rathaus ist eines der schönsten und wertvollsten in Nord-
deutschland und ein einzigartiger Zeitzeuge unserer bewegten 
Geschichte. Es ist Geschichtenerzähler, Verwaltungssitz, Wahrzeichen 
und Schmuckstück zugleich und wartet im Rahmen einer Führung 
geradezu auf Ihren Besuch!
 
www.lueneburg.info/rathaus

Tipp 3:  „Rote Rosen“-Angebote

Besuchen Sie die Originaldrehorte Ihrer Lieblingsserie zu Fuß, mit 
dem Rad, per Kutsche oder mit dem Minibus. Spazieren Sie beispiels-
weise wie die Schauspieler über die Stintbrücke, werfen einen Blick 
ins Hotel „Drei Könige“ und erleben Sie gemeinsam mit unseren 
Gästeführer*innen Lüneburgs romantische Seite.
 
www.lueneburg.info/rote-rosen-angebote
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ErlebnisCard Lüneburger Heide
Mehr erleben – weniger bezahlen

Mit der ErlebnisCard erleben Sie mehr – es bestimmen Lust und 
Laune das Urlaubsprogramm! Bei vielen Anbietern profitieren Sie von 
besonderen Rabatten. So können Sie sich einige Extras gönnen und 
gleichzeitig die Reisekasse schonen.

Mitnehmen. Vorzeigen.  
Und bei über 140 Partnern durch Ermäßigungen sparen. 
Profitieren Sie bei teilnehmenden Freizeitattraktionen, Geschäften, 
Restaurants und Cafés im ganzen Heidekreis von tollen Angebo-
ten und Vergünstigungen. Lassen Sie sich inspirieren unter www.
erlebniscard-lueneburger-heide.de oder blättern Sie einfach die 
Begleitbroschüre zu Ihrer ErlebnisCard durch und entdecken Sie neue 
Ideen für Ihren Urlaub in der Lüneburger Heide.

Mehr erleben. Weniger bezahlen.  
Die kostenlose digitale ErlebnisCard ist Ihre Vorteilskarte, die Sie be-
liebig oft während Ihres Aufenthaltes in der Erlebniswelt Lüneburger 
Heide einsetzen können. Den Zugang zur Registrierung erhalten Sie 
von teilnehmenden Gastgebern. Über diese können Sie und Ihre Rei-
segefährten sich für die ErlebnisCard Lüneburger Heide registrieren 
und sie auf dem Handy als Wallet speichern. Gegen Vorlage der Karte 
profitieren Sie von den Vorteilspreisen.

www.erlebniscard-lueneburger-heide.de



65



Wer in seinem Urlaub Informationen, Tipps und Hilfe benötigt, der ist 
in der Tourist-Information der Samtgemeinde Amelinghausen genau 
richtig – besuchen Sie uns doch gerne einmal persönlich.
Um Ihre schönsten Tage im Jahr unvergesslich zu gestalten, beraten 
wir Sie gerne vor Ort oder auch telefonisch zu den wichtigsten Ver-
anstaltungen, Ausstellungen, touristischen Highlights sowie Rad- und 
Wanderwegen. Zur Sicherung der Servicequalität sind wir als Tourist-
Information bereits mit der „i-Marke“ vom Deutschen Tourismusver-
band ausgezeichnet.
Zur Steigerung der Dienstleistungsqualität haben wir zusätzliche 
Wege bei der Gästeberatung und -betreuung eingeschlagen. Unser 
Team kümmert sich in den touristischen Hauptmonaten auch außer-
halb des festen Standortes im Markthus um Sie. Dazu sind wir mit 
dem Fahrrad unterwegs und fahren die markanten touristischen 
Ausflugsziele, Sehenswürdigkeiten und Wohnmobilstellplätze in der 
Samtgemeinde an.
Dadurch können wir Ihnen bei Bedarf noch besser, direkt und kom-
petent an Ort und Stelle mit Informationen oder Material wie Karten 

oder Flyer helfen. Wir geben alles, damit Sie sich in unserer Urlaubs-
region wohlfühlen.
Auch außerhalb unserer Öffnungszeiten können Sie über unser 
digitales Info-Terminal alle Informationen erhalten. Diese stehen 
Ihnen hier von 7.00 bis 21.00 Uhr zum kostenlosen Download bereit.

Herzlich willkommen.

Tourist-Information
Samtgemeinde Amelinghausen 
Marktstraße 1 
21385 Amelinghausen 
Telefon: 04132 - 920 943 
E-Mail: tourist-info@urlaubsregion-amelinghausen.de
Weitere Informationen finden Sie auf: www.amelinghausen.de

Das Team der Tourist-Information freut sich auf Ihren Besuch!
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Wir sind für Sie da!



Wassertemperatur

Heidschnucken

Wanderwege

… gibt es in der Urlaubsregion Amelinghausen.

Darüber werden sich alle Freunde der Sonne freuen: So lange scheint in Amelinghausen durchschnittlich im Jahr die Sonne.� Quelle: climate-data.org

… müsste eine Biene fliegen, um ein 500 g-Glas Honig 
zu füllen. Viele fleißige Bienenvölker gibt es bei uns in 
der Heide.

… hat das Wasser im Waldbad mindestens.

ca. 60.000 km

2.250 Stunden

Sie wollen sehen, wie die Heide prachtvoll blüht?  
Dann sind Sie hier zwischen dem 8. August und 9. September 
genau richtig.

… �leben im Gebiet der Samtgemeinde 
Amelinghausen.

8.8.-9.9.

23o

148 km
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in der Urlaubsregion Amelinghausen

Bis bald bei 
uns


